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Zweikampf im Rathaus: Winkler und
Groß in Mörfelden-Walldorf

Bürgermeister Winkler bündelt Pressearbeit in Mörfelden-
Walldorf nach Streit mit Stadtrat Groß über

Pressemitteilungen zur Kläranlage.

In der aktuellen politischen Landschaft von Mörfelden-Walldorf
spiegelt sich ein zunehmender Wettbewerb und Spannungen
innerhalb der Stadtverwaltung wider. Die jüngsten Ereignisse
rund um die Bürgermeisterwahl, die am 16. März 2025
stattfinden wird, werfen ein Schlaglicht auf interne Konflikte und
die Bedeutung von Transparenz in der Kommunalpolitik.

Konkurrenz um das Bürgermeisteramt

Bürgermeister Thomas Winkler, Mitglied der Grünen, und sein
Stellvertreter, Erster Stadtrat Karsten Groß von der CDU,
konkurrieren nicht nur um politische Macht, sondern auch um
die öffentliche Wahrnehmung. Winkler sieht in einer kürzlich
versandten Pressemitteilung von Groß, die den Baubeginn eines
neuen Betriebsgebäudes auf dem Gelände der Kläranlage
ankündigte, einen Vertrauensbruch. Winkler kritisiert, dass er als
Bürgermeister in dieser Mitteilung nicht ausreichend gewürdigt
wurde.

Transparenz in der Öffentlichkeitsarbeit

Angesichts der Spannungen hat Bürgermeister Winkler
beschlossen, die Pressearbeit künftig in seinem Büro zu bündeln.
Dies geschieht, um sicherzustellen, dass alle Pressemitteilungen
transparent und ausgewogen sind. Winkler betont, dass er nicht



inhaltlich in die Beiträge eingreifen möchte, jedoch einen
„prüfenden Blick“ auf die Veröffentlichungen werfen muss. Dies
ist insbesondere wichtig, um eine einseitige Berichterstattung zu
vermeiden, die das Vertrauen in die Stadtverwaltung
untergraben könnte.

Wirtschaftliche Aspekte und
Kosteneinsparungen

In der Pressemitteilung von Erstem Stadtrat Groß wurde der
Kostenrahmen für den Roh- und Innenausbau des neuen
Betriebsgebäudes auf rund 1,56 Millionen Euro beziffert. Groß
zeigte sich optimistisch, dass durch eine sogenannte „Task-
Force“ Einsparungen von etwa 1,8 Millionen Euro erzielt werden
könnten. Diese Kostenreduktionen deuten auf die Notwendigkeit
wirtschaftlicher Effizienz hin, jedoch wurde der Kontext der
politischen Spannungen in der Öffentlichkeit nicht ausreichend
thematisiert.

Implikationen für die Gemeinde

Die internen Konflikte zwischen Winkler und Groß könnten
weitreichende Auswirkungen auf die Gemeinde Mörfelden-
Walldorf haben. Derartige Spannungen können das Vertrauen
der Bürger in die lokale Regierung untergraben und die
Effektivität der kommunalen Entscheidungsfindung
beeinträchtigen. Angesichts der anstehenden
Bürgermeisterwahl ist es entscheidend, wie die beiden Politiker
ihre Differenzen lösen und die Bürger über ihre Visionen
informieren.

Fazit: Wichtigkeit von Zusammenarbeit

Die Situation in Mörfelden-Walldorf ist ein Beispiel für die
Herausforderungen, vor denen viele Kommunen stehen, wenn es
um die Zusammenarbeit innerhalb der Verwaltung geht. Die
Bürger erwarten von ihren gewählten Vertretern, dass sie



gemeinsam an einer transparenten und effektiven
Regierungsführung arbeiten. Die bevorstehenden Monate
könnten entscheidend dafür sein, wie sich die politische
Landschaft entwickeln wird und ob sich die beiden Kontrahenten
zusammenraufen können, um im besten Interesse ihrer
Gemeinde zu handeln.
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